
Datum: 10. Dezember 2023  

Titel: Ein Fest der Liebe 

Text: 1. Johannes 4,9-11 

 1. Korinther 13,1-8a 
 

 

Auftakt: 
Wie habt ihr die Weihnachtstage Eurer Kindheit in Erinnerung? 

Womit füllen Menschen dieses Fest, wenn sie nicht an Jesus glauben? 

 

Kerngedanken:  
1.Johannes 4,9-11: Gottes Liebe zu uns ist für alle sichtbar geworden, als er seinen einzigen Sohn in 

die Welt sandte, damit wir durch ihn leben können. Das Einzigartige an dieser Liebe ist: Nicht wir 

haben Gott geliebt, sondern er hat uns seine Liebe geschenkt. Er gab uns seinen Sohn, der alle Sün-

den auf sich nahm und sie gesühnt hat. Meine Freunde, wenn uns Gott so sehr geliebt hat, dann 

müssen auch wir einander lieben 

Weihnachten ist für viele Menschen das «Fest der Liebe», doch in Wirklichkeit ist es das «Fest der 

Liebe Gottes»! Unsere Liebe, die wir schenken ist wichtig und kann so vieles bewirken, doch Got-

tes Liebe rettet und ist ewig. Sie hat einen Namen: JESUS. 

 

 

Was Liebe beinhaltet: 
Lest dazu 1. Korinther 13,1-3 und denkt gemeinsam darüber nach, ob all das, was Paulus hier auf-

zählt wirklich so «nichtig» und «vergänglich» ist. 

Lest danach 1. Korinther 13,4-8a wo Paulus beschreibt was Liebe ist. Du kannst dazu auch die Liste 

am Schluss der Vertiefung nutzen.  

- Ist die Liste vollständig? Was würdest Du ergänzen? 

- Heisst dies nun, dass wir einfach ein wenig geduldiger, freundlicher, gütiger, etc. sein sollen, 

dann leben wir die Liebe Gottes? 

- Schaffen wir das? Wenn nicht, wozu ist die Liste dann gut? 

- Wenn die Liste auch unser Mangel an gelebter Liebe aufzeigt, wie können wir darin wachsen? 

 

 

Wir brauchen Gottes Liebe, um wirklich zu lieben 
Zurück zum Text von 1. Joh 4,9-11 

Lest dazu auch Römer 5,5: … die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsre Herzen durch den Heiligen 

Geist, der uns gegeben ist. 

- Gibt es noch andere Bibelstellen, wie die Liebe Gottes uns noch mehr erfassen kann? 

- Hast Du Erfahrungen, wie man mehr der Liebe Gottes empfangen kann? 

 

Wir beten füreinander, dass wir Empfänger der Liebe Gottes sind, aber auch Sender dieser uns ge-

schenkten Liebe. So wird Weihnachten zum Fest der Liebe Gottes! 

 

 

Ich wünsche euch viel Segen. 

Marco Hofmann 



 

 


